
 

         

 

 

 

 

 

            

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
Antrag „Grundsatzbeschluss Vorrang für Kreisverkehre“ 
  
 
Sehr geehrter Herr Dr. Schröder,  
 

die FDP-Paderborn bittet Sie, den nachfolgenden Antrag auf die 
Tagesordnung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Mobilität zu nehmen. 
 

Beschluss: 
 

Zukünftig wird bei der Planung oder Sanierung von Kreuzungen vorrangig 
geprüft, ob anstelle einer Kreuzung mit Lichtsignalanlage die Errichtung 
eines Kreisverkehrs möglich ist. Sollten Gründe gegen die Einrichtung eines 
Kreisverkehrs vorliegen, sind diese schriftlich zu begründen und den 
zuständigen Ausschüssen darzulegen.  
 

Begründung: 
 

Verkehrsfluss und Verkehrssicherheit sollten im Fokus stehen, wenn es um 
die Planung von Straßen geht. Durch die Einrichtung von Kreisverkehren 
kann eine Verbesserung aller Verkehrsbeziehungen erreicht werden.  
 

Durch die Einrichtung von Kreisverkehren in Kombination mit digitalen 
Ampelschaltungen kann im Stadtgebiet ein stetiger Verkehrsfluss erreicht 
werden. Der besser fließende Verkehr senkt auch den Lärmpegel, es wird 
nicht so häufig geräuschvoll angefahren. Kreisverkehre sind insgesamt 
einfach sicherer, Unfälle werden vermieden weil der Verkehr herunter-
gebremst wird. Unfallträchtige Kreuzungen von Haupt- und Nebenstraßen 
können so entschärft werden und gleichzeitig durch das mit angepasster 
Geschwindigkeit Ein- und Ausfahren zu einer Verkehrsberuhigung führen.  
 

Die Unterhaltskosten eines Kreisverkehres beschränken sich auf 
Pflegearbeiten, im Gegensatz zu den Lichtsignalanlagen die regelmäßig 
gewartet werden müssen. Außerdem eignet sich die Mittelinsel für 
Grünbepflanzungen. Insgesamt ist auch aus umweltpolitischen 
Gesichtspunkten ist ein Kreisverkehr einer Lichtsignalanlage vorzuziehen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Alexander Senn  Anke Zillmann 

Fraktion der Freien 
Demokratischen Partei  
im Rat der Stadt Paderborn 
 
Alexander Senn 
Fraktionsvorsitzender 
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Bankverbindung 
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An den Vorsitzenden des Ausschusses  
für Umwelt, Klima und Mobilität 
Herrn Dr. Klaus Schröder 
- per E-Mail - 
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